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Modulbeschreibungen 
 

Einführung in die Soziologie SOZ-BS-EF 
Identifier SOZ-BS-EF 

Modultitel Einführung in die Soziologie 

Englischer Modultitel Introduction to Sociology 

Modulbeauftragte/r Professur für Allgemeine Soziologie 

Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse über Grundbegriffe, Forschungsperspektiven 
und Untersuchungsgegenstände der Soziologie  

Inhalte Die Veranstaltung stellt zentrale Grundbegriffe und Fragestellungen der 
Soziologie vor und führt so in den soziologischen Blick auf Gesellschaft 
und gesellschaftliche Phänomene ein. Sie zeigt, welche Rolle diese 
Begriffe in der Geschichte soziologischen Denkens einnehmen und 
welche Untersuchungsgegenstände und Perspektiven hierdurch geprägt 
wurden. Auf diese Weise führt die Veranstaltung in die Grundlagen 
soziologischen Denkens ein und soll zur eigenständigen Aneignung und 
Weiterführung soziologischer Fragestellungen und Konzepte befähigen. 

Modulkomponenten 
mit Angabe der LP 

Einführung in die Soziologie  

LP des Moduls 3 LP 
90 Stunden insgesamt, davon 

▪ Kontaktzeit: 30 Std. 
▪ Vor- und Nachbereitung: 30 Std. 
▪ Prüfungsleistung: 30 Std. 

SWS des Moduls 2 SWS 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Angebotsturnus Jährlich (WS) 

Veranstaltungsformen Vorlesung 

Studiennachweise Teilnahme einschließlich einer Klausur (30 Minuten) oder einer 
schriftlichen Leistung (6-8 Seiten) oder mehrerer Teilleistungen (die den 
o.g. Umfang nicht überschreiten dürfen) 

Art der studienbegleitenden Prüfung Entfällt 

Prüfungsanforderungen Kenntnis der als verpflichtend angegebenen Literatur sowie der in der 
Veranstaltung diskutierten Sachverhalte; Fähigkeit, die Lehrinhalte 
miteinander zu vergleichen zu diskutieren, zu gewichten und 
eigenständig kritisch zu beurteilen 

Berechnung der Modulnote Es wird keine Note erteilt 

Bestehensregelung für dieses Modul Erbringung der studienbegleitenden Leistungen 

Wiederholbarkeit zur Notenverbes-
serung 

keine 

Modul beschließendes Gremium Fachbereichsrat Kultur-und Sozialwissenschaften 

Verwendung des Moduls Pflicht 
▪ BA SoWi Major Soziologie 
▪ 2-Fächer-BA Kernfach Soziologie  

Anrechnung Prüfungsnote auf End-
note 

Nein 

Voraussetzungen für die Teilnahme Keine 
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Soziologische Theorien I SOZ-BS-ST1 
Identifier SOZ-BS-ST1 

Modultitel Soziologische Theorien I 

Englischer Modultitel Sociological Theories I 

Modulbeauftragte/r Professur für Allgemeine Soziologie 

Qualifikationsziele 
 

Kenntnis der wesentlichen in den Vorlesungen behandelten 
Theoriepositionen und der Vielfalt des soziologischen 
Forschungszugangs. Fähigkeit zur kritischen und vergleichenden 
Diskussion der unterschiedlichen Ansätze und der sie prägenden 
theoriegeschichtlichen und begrifflichen Ausgangspunkte. 
 

Inhalte 1) Die Entdeckung der Gesellschaft 
Die Vorlesung „Die Entdeckung der Gesellschaft“ zielt darauf, an den 
Umbrüchen, Problemen, Fragestellungen und 
gesellschaftsgeschichtlichen Erfahrungslagen die Entstehung der 
Soziologie und die unterschiedlichen Ausprägungen der soziologischen 
Theorien rekonstruieren. Über zentrale Leitbegriffe (Ordnung, 
Gesellschaft, Moderne) werden übergreifende Fragestellungen und 
Problemzusammenhänge erschlossen, die der Entstehung der Soziologie 
als Wissenschaft der Gesellschaft vorausgehen und sie prägen (z.B. 
ökonomische und politische Gesellschafts- und Ordnungslehren bei 
Machiavelli, Hobbes, Rousseau, Quesnay, Smith und Quetelet). Daran 
anschließend geht es darum, die unterschiedlichen Ausprägungen des 
soziologischen Denkens bis zu den „Klassikern“ zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts zu rekonstruieren. Im Zentrum steht dabei der Begriff der 
Gesellschaft, der entlang der Figur der „Entdeckung der Gesellschaft“ als 
Schlüsselbegriff des 19. Jahrhunderts eingeführt, an 
gesellschaftstheoretisch maßgeblichen Ansätzen diskutiert und in der 
Auseinandersetzung mit den Debatten der Gründungsphase 
länderspezifisch konkretisiert wird. 
 
2) Sozial- und Gesellschaftstheorien des 20. Jahrhunderts 
Im Anschluss an die Rekonstruktion der klassischen soziologischen 
Positionen zu Beginn des 20. Jahrhunderts rekonstruiert die Vorlesung 
„Sozial- und Gesellschaftstheorien des 20. Jahrhunderts“ die für die 
Soziologie maßgeblichen Theoriepositionen von den 1920er Jahren bis in 
die Gegenwart, die sich aus der sowohl fachinternen wie auch 
interdisziplinären Debatte ergeben. Gegenstand der Vorlesung bilden 
dabei u.a. Systemtheorie, Interaktionistische Soziologien, 
Wissenssoziologie, Kritische Theorie, Historische Soziologie, 
Strukturalismus/Poststrukturalismus, Praxistheorie, Akteur-Netzwerk-
Theorie und Postkoloniale Theorien. Leitend ist hier, dass die 
unterschiedlichen Ansätze nicht additiv nebeneinandergestellt, sondern 
in unterschiedlichen Leitabschnitten miteinander ins Gespräch gebracht 
und kontrastiert werden. 

Modulkomponenten 
mit Angabe der LP 

1) Die Entdeckung der Gesellschaft (4/6 LP) 
2) Sozial- und Gesellschaftstheorien des 20. Jahrhunderts (4/6 LP) 

LP des Moduls 10 LP insgesamt, davon 
▪ für einen Studiennachweis 4 LP 
▪ für eine Prüfungsleistung 6 LP 

300 Stunden: 
▪ Kontaktzeit: 2x30 Std. 
▪ Vor- und Nachbereitung: 2x60Std. 
▪ Studiennachweis: 30 Std. 
▪ Prüfungsleistung: 90 Std. 

SWS des Moduls 4 SWS: 2 x 2 SWS 
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Dauer des Moduls 2 Semester 

Angebotsturnus Jährlich 
Eine Komponente pro Semester 
1) Die Entdeckung der Gesellschaft (WS) 
2) Sozial- und Gesellschaftstheorien des 20. Jahrhunderts (SoSe) 

Veranstaltungsformen 1) Vorlesung 
2) Vorlesung 

Studiennachweise Teilnahme einschließlich einer Klausur (30 Minuten) oder einer kleineren 
mündlichen (10-15 Minuten) oder schriftlichen Leistung (6-8 Seiten) oder 
mehrerer Teilleistungen (die den o.g. Umfang nicht überschreiten dürfen) 

Art der studienbegleitenden 
Prüfung 

1) Die Entdeckung der Gesellschaft 
Mündliche Gruppenprüfung (à 20 Minuten pro Person), mündliche 
Einzelprüfung (30 Minuten) oder Klausur (60-90 Minuten) 
 
2) Sozial- und Gesellschaftstheorien des 20. Jahrhunderts 
Mündliche Gruppenprüfung (à 20 Minuten pro Person), mündliche 
Einzelprüfung (30 Minuten) oder Klausur (60-90 Minuten) 
 

Prüfungsanforderungen Kenntnis der als verpflichtend angegebenen Literatur sowie der in der 
Veranstaltung diskutierten Sachverhalte; Fähigkeit, die Lehrinhalte 
miteinander zu vergleichen, zu diskutieren und eigenständig kritisch zu 
beurteilen. 

Berechnung der Modulnote Note der Prüfungsleistung 

Bestehensregelung für dieses 
Modul 

Studiennachweis sowie bestandene Prüfungsleistung 

Wiederholbarkeit zur 
Notenverbesserung 

 

Modul beschließendes Gremium Fachbereichsrat Kultur- und Sozialwissenschaften 

Verwendung des Moduls Pflicht 
▪ BA SoWi Major Politikwissenschaft 
▪ BA SoWi Major Soziologie 
▪ 2-Fächer BA Kernfach Soziologie (1. Studienjahr) 

Anrechnung Prüfungsnote auf 
Endnote 

Ja 

Voraussetzungen für die Teilnahme Keine 
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Soziologische Theorien II SOZ-BS-ST2 
Identifier SOZ-BS-ST2 

Modultitel Soziologische Theorien II  

Englischer Modultitel Sociological Theories II 

Modulbeauftragte/r Professur für Allgemeine Soziologie 

Qualifikationsziele ▪ Exemplarisch vertiefte Kenntnis bestimmter sozial- bzw. 
gesellschaftstheoretischer Ansätze und der für sie jeweils zentralen 
Leitprobleme; 

▪ Fähigkeit zur eigenständigen vertieften Auseinandersetzung mit für 
die Soziologie bedeutenden Theoriefragen, Ansätzen und Konzepten. 

Inhalte 1) Vertiefung 1 
 
2) Vertiefung 2 
Gegenstand der Veranstaltungen des Moduls ist jeweils die exemplarisch 
vertiefende Behandlung eines ausgewählten Ansatzes, eines Werkes, 
einer Theorietradition oder für die soziologische Theoriediskussion 
leitender Problemzusammenhänge oder Fragestellungen. Zu besuchen 
sind zwei Vertiefungsveranstaltungen, die sich jeweils mit 
unterschiedlichen theoretischen Ansätzen, Theorietraditionen oder 
Leitbegriffen beschäftigen. 

Modulkomponenten 
mit Angabe der LP 

1) Vertiefung 1 (4/6 LP) 
2) Vertiefung 2 (4/6 LP) 

LP des Moduls 10 LP insgesamt, davon 
▪ für einen Studiennachweis 4 LP 
▪ für eine Prüfungsleistung 6 LP 

300 Stunden insgesamt, davon 
▪ Kontaktzeit: 2x30 Std. 
▪ Vor- und Nachbereitung: 2x60 Std. 
▪ Studiennachweis: 30Std. 
▪ Prüfungsleistung: 90 Std. 

SWS des Moduls 4 SWS: 2 x 2 SWS 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Angebotsturnus Mindestens eine Vertiefungsveranstaltung pro Semester mit jeweils 
anderem Vertiefungsschwerpunkt im WS und SoSe. 

Veranstaltungsformen 1) Seminar 
2) Seminar 

Studiennachweise Teilnahme einschließlich einer kleineren mündlichen (10-15 Minuten) 
oder schriftlichen Leistung (6-8 Seiten) oder mehrere Teilleistungen (die 
den o.g. Umfang nicht überschreiten dürfen) 

Art der studienbegleitenden 
Prüfung 

Hausarbeit im Umfang von ca. 15 Seiten (à 2.600 Zeichen inkl. 
Leerzeichen) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) 

Prüfungsanforderungen Kenntnis der verpflichtend angegebenen Literatur sowie der in der 
Veranstaltung diskutierten Sachverhalte 

Berechnung der Modulnote Note der Prüfungsleistung 

Bestehensregelung für dieses 
Modul 

Studiennachweis sowie bestandene Prüfungsleistung 

Wiederholbarkeit zur 
Notenverbesserung 

 

Modul beschließendes Gremium Fachbereichsrat Kultur- und Sozialwissenschaften 
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Verwendung des Moduls Wahlpflicht 
▪ BA SoWi Major Soziologie 
▪ 2-Fächer BA Kernfach Soziologie 

(1.-3. Studienjahr) 

Anrechnung Prüfungsnote auf 
Endnote 

Ja 

Voraussetzungen für die Teilnahme keine 

 


